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Bad Iburg
Averbecks Speicher: 15 bis 17
Uhr, Hans Schröder – Sternen-
geflüster, Kunstdruckkalender
2017; 15 bis 17 Uhr, Heimatkund-
liches Museum, Heimatarchiv,
Bibliothek und Handdruckwerk-
statt, ✆ 05403/780486 und
796780
Donum Vitae: 9 bis 12.30 Uhr,
Schwangerschaftsberatung,
✆ 05403/794300
Haus der Iburger Geschichte:
15 bis 17 Uhr, ortshistorische Ar-
chive und Bibliothek
Kath. Pfarrbücherei St. Cle-
mens: 16 bis 18 Uhr
Kneipp-Erlebnispark: 14 bis 18
Uhr, Wochenmarkt
LaGa 2018: 14 bis 16 Uhr, Ge-
schäftstelle der Landesgarten-
schau, Gesundheitszentrum,
✆ 5403/7269540
Medicos/Dörenbergklinik: 7
bis 22 Uhr, Schwimmbad, 17 bis
22 Uhr Sauna, ✆ 05403/
402578
Schloss Iburg: 8 bis 12 Uhr, Alte
Apotheke – neue Kunst: Helden
Schurken und schöne Frauen,
✆ 05403/40466
Schlossmuseum: 11 bis 17 Uhr,
✆ 05403/40466
Sophie Charlottes Café: 12 bis
22 Uhr, Margret Herdt: Blüten-
zauber – Vorausblick auf die
Landesgartenschau 2018, Foto-
ausstellung, ✆ 05403/6906
Tourist-Information: 8.30 bis 12
Uhr, ✆ 05403/40466
Uhrenmuseum: 10 bis 17 Uhr,
Geschichte der Zeitmessung,
✆ 05403/2888
VfL Bad Iburg: 9 bis 10 Uhr, Fit
schon am Morgen/Gymnastik-
Frauen, Schulzentrum; 15.30
Uhr, Volleyball, weibl. Jugend,
U14/U16, Hagenberghalle; 17.30
Uhr, Handball D-Jugend, Schul-
zentrum, Gymnasiumhalle; 18
bis 19 Uhr, Herzsport für Männer
und Frauen, Dörenbergklinik; 18
bis 19.30 Uhr, JuJutsu für Kin-
der; 18.45 Uhr, Handball B-Ju-
gend, Gymnasiumhalle; 19 bis 21
Uhr, Taekwondo – allgemeines
Training, Schulzentrum; 19.30
bis 21.30 Uhr, gesundheitsorien-
tiertes Fitnesstraining, Hagen-
berghalle; 19.30 bis 21 Uhr, Ju-
Jutsu für Erwachsene und Ju-
gendliche, Schulzentrum

Bad Laer
Bad Laer Touristik GmbH: 10
Uhr, Ortsführung, Stadtbummel
mal historisch, ab 5 Personen,
Thieplatz/Brunnen, ✆ 05424/
291188
BSV Bad Laer von 1543 e.V.:
18.15 bis 19.30 Uhr, Übungs-
schießen für Kinder und Jugend-
liche, Schützenhaus „Auf Blom-
bergs Höhen“
BSV Hardensetten/Winkelset-
ten: 19 Uhr, Wanderpokalschie-

ßen+Team für Erwachsene,
Schießstand; 19 bis 21 Uhr,
Übungsschießen für Schüler und
Jugendliche bis 16 Jahre, Gast-
haus Plengemeyer, ✆ 0173/
7116873
Gesundheitszentrum: 19 Uhr,
Resilienz – Die Strategie der
Stehaufmännchen, Gesund-
heitsvortrag, ✆ 05424/801-234
Heimatmuseum: 15 bis 17 Uhr,
✆ 05424/9313
Kath. öffentl. Bücherei: 10 bis
11.30 Uhr, ✆ 05424/3960373 
Solevital: 6.30 bis 8.30 und 12
bis 15 Uhr, Sole Aktiv (freies
Schwimmen); 6.30 bis 21.30
Uhr, Sole-Inhalation, ✆ 05424/
2911-44
Thieplatz: 15.30 Uhr, Musikali-
sche Unterhaltung

Bad Rothenfelde
Bridge Freies Spiel: 19 bis 22
Uhr, Bridge-Club – freies Spiel,
Augenklinik Dr. Georg,
✆ 05424/1868
Café in Moll: 15 bis 16 Uhr, Mo-
denschau, ✆ 05424/223116
Carpesol: 9 bis 22 Uhr, SpaT-
herme; 10 bis 22 Uhr, carpeSPA;
10 bis 23 Uhr, Sauna, ✆ 05424/
2214600
Gemeindebücherei im Haus
des Gastes: 9 bis 12 und 14 bis
17 Uhr, Bücherei, ✆ 05424/
2218-0
Haus des Gastes: 10 bis 11.30
Uhr, Morgenmelodie; 15 bis
16.30 Uhr, Musikalisches Stell-
dichein, ✆ 05424/222180
Konzertgarten: 14 bis 16 Uhr,
Boule – offenes Training, Boule-
Bahn
Naturwald Palsterkamp: 16.30
bis 18 Uhr, Treffen der Junep-Ju-
gendgruppe
Neues Gradierwerk: 10 bis 12
und 15 bis 17 Uhr, Demonstrati-
onsgang mit Inhalationsraum,
witterungsbedingte Änderungen
vorbehalten; 15 bis 16.15 Uhr,
Gradierwerksbesteigung,
✆ 05424/22180
SSG Bad Rothenfelde: 18 Uhr,
Übungsschießen für Kurgäste,
Schießstand Fuchskuhle,
✆ 05424/1320
Touristinformation: 16.30 bis
18 Uhr, Offene Nordic-Walking-
Gruppe, ✆ 05424/2218-0
Wochenmarkt Bad Rothenfel-
de: 8.30 bis 12.30 Uhr, Brunnen-
platz

Dissen
Aktivbad: 6 bis 8 und 15 bis 19
Uhr, Hallenbad, ✆ 05421/
303555
Ev. St.-Mauritius-Gemeinde: 17
Uhr, Lautstark-Team; 19.30 Uhr,
Übungsabend Kirchenchor, Lut-
herhaus, ✆ 05421/5577
FeG – Gemeindehaus der frei-
en ev. Gemeinde: 17 Uhr, Pfad-
finder Royal Rangers, ab 7 Jahre,

✆ 05421/778
Freundeskreis Dissen-Hilter: 19
bis 21 Uhr, Gruppentreffen, Alte
Schule Erpen
MGV Germania-Concordia:
19.30 Uhr, Chorprobe, Realschu-
le Dissen, ✆ 05421/8975
Schützenverein Dissen: 18 bis
19 Uhr, Schießtraining der Ju-
gend, Waldgasthaus Röwekamp,
Luftgewehrhalle, ✆ 05421/
933353
Seniorenzentrum Dissen Al-
tenhilfe Bethel: 16 Uhr, Bingo,
✆ 05421/934200
SHG für Depressive u. Angehö-
rige: 18 Uhr, Treffen für depres-
siv Erkrankte und Angehörige,
Alte Schule Erpen, ✆ 05421/
2812 oder 0171/6408826
Stadtbücherei: 10 bis 12 Uhr,
✆ 05421/932995

Georgsmarienhütte
Apfelbäumchen Petanque-
Club GMHütte: 10.30 bis 12.30
Uhr, APC Boule-Training, Kasino-
park
Blaues Kreuz: 19 Uhr, Gruppen-
abend für Suchtkranke und An-
gehörige, Ev. Gemeindezentrum
Kirchstraße, ✆ 05409/4862
oder 05401/44389
Coole Schule – Minigolfanlage
Oesede: 15 bis 18 Uhr, Minigolf-
anlage, ✆ 0157/39275443
Diakonie-Fachstelle für Sucht
und Suchtprävention: 8 bis 17
Uhr, Offene Sprechstunde der
Suchtberatung, ✆ 05401/
36587
DRK Oesede: 15 bis 20 Uhr,
Blutspende mit Kinderbetreu-
ung, für Bürger zwischen 18 und
72 Jahren, DRK-Zentrum
Ev. Kirchenkreis GMHütte: 20
Uhr, Probe Kammerchor Cantus
Firmus, Ev. Auferstehungskirche
Grünabfallplatz Alt-GMHütte:
14 bis 18 Uhr
Grünabfallplatz Oesede: 14 bis
18 Uhr
Gute Geister GMHütte: 10 bis
12 Uhr, Hilfe für ältere oder be-
hinderte Menschen bei kleinen
Dienstleistungen, ✆ 0151/
46115591
Heimatverein Kloster Oesede:
15 Uhr, Kloster-Runde, Kloster-
pforte, ✆ 05401/5044
Kath. Klosterkirche St. Jo-
hann/St. Marien Kloster Oese-
de: 20 Uhr, Musica Viva: Voca-
lensemble Thios Omilos Leipzig,
Vokalmusik aus Barock und Ro-
mantik, ✆ 05401/35108
Maries Hütte – Familienzent-
rum: 9 bis 12 Uhr, Mittwochs-
frühstück, ✆ 05401/6664
Panoramabad: 6 bis 19 Uhr, Hal-
lenbad, 9 bis 22 Uhr Sauna,
✆ 05401/829290
Rathaus: 8.30 bis 12 und 14 bis
16.30 Uhr, ✆ 05401/8500
Recyclinghof: 8 bis 17 Uhr,
✆ 05401/365555

Sportfreunde Oesede: 19 bis
20 Uhr, Bauch muss weg; 20
Uhr, Lift it up Langhanteltraining,
SFO-Zentrum, ✆ 05401/5657 
Stadtbibliothek Nebenstelle
Holzhausen: 11 bis 12.30 Uhr,
Bücherei; 16.30 bis 17.30 Uhr,
Vorlesestunde (ab 4 J.),
✆ 05401/364388
Stadtbibliothek Nebenstelle
Harderberg: 15.30 bis 17 Uhr,
✆ 05401/497932
Stadtbibliothek/Hauptstelle
KÖB Oesede: 14 bis 18 Uhr, Bü-
cherei, ✆ 05401/41427
TV Gut Heil: 10 bis 11.30 Uhr,
Turnmäuse, ab 6 Monate; 18.30
Uhr, Bodystyling; 19.30 Uhr, Pila-
tes; 20.30 Uhr, Gymnastik Frau-
en 55+, Spiegelsaal am Rehlberg
VHS Büro Georgsmarienhütte:
9 bis 12 Uhr, ✆ 05401/850-260
Waldbad: 14.30 bis 20 Uhr,
✆ 05401/34446

Glandorf
Hallen-Garten-Bad: 6 bis 8.30
und 15 bis 22 Uhr, ✆ 05426/
4085
Kath. öffentliche Bücherei: 16
bis 18 Uhr, ✆ 05426/9059119
Rathaus: 19.30 Uhr, Öffentliche
Sitzung des Bau- und Planungs-
ausschusses

Hagen
Hallenbad: 6 bis 8.15 und 15 bis
17.45 Uhr, ✆ 05401/98513

Hasbergen
Gedenkstätte Augusta-
schacht: 14 bis 17 Uhr, Dauer-
ausstellungen zu Zwangsarbeit
und Geschichte des Lagers;
Schritte zur Erinnerung nach 70
Jahren – NS-Verfolgte aus den
Benelux-Ländern im Zuchthaus
Hameln 1942 bis 1945

Hilter
Ev.-luth. Joh.-der-Täufer-Ge-
meinde Hilter: 10 bis 11.30 Uhr,
Eltern-Kind-Gruppe, Gemeinde-
zentrum; 16 Uhr, Andacht, Senio-
renzentrum Kastanienhof,
✆ 05424/37711
Katholisch öffentliche Büche-
rei Borgloh: 15 bis 17 Uhr
Kirchplatz Borgloh: 14.30 bis 18
Uhr, Wochenmarkt Hilter
Seniorenzentrum Kastanien-
hof: 15.30 bis 17 Uhr, Sprech-
stunde für Patientenverfügung,
Palliativ Care und Hospiz Bera-
tungsdienst, ✆ 05424/396630
TuS Hilter: 17 bis 18 Uhr, Kinder-
tanz für Kinder von 4 bis 7 Jahre;
18 bis 19 Uhr, Bauch – Beine –
Po – ab 15 Jahren; 19 bis 20 Uhr,
Step-Aerobic, Walter-Rau-Sport-
halle, ✆ 05403/4650

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen Aus-
gabe liegt ein Prospekt der Fir-
ma Möbel Hardeck bei.

TERMINE

HILTER. Der Blauzungen-
skink, Fräulein Honig ge-
nannt, ist mit 29 Jahren das
älteste Tier, das Armin Bau-
er zurzeit beherbergt. Das
Weibchen ist aber nicht Bau-
ers erstes Tier gewesen. Das
war ein Laubfrosch, als Bau-
er etwa sechs Jahre alt war.
„Hätte man mir die Wahl ge-
geben, Hund oder Schlange,
dann wäre es sicherlich
nicht der Hund geworden“,
sagt Bauer.

Seitdem kamen immer
mehr Tiere hinzu. Im Alter
von 14 Jahren ging sein gro-
ßer Wunsch in Erfüllung: Er
erhielt seine erste Boa Con-
strictor. Derzeit leben im
Haus etwa 56 Schlangen, 16
Spinnentiere, darunter ein
Skorpion, eine Geißelspinne

und zahlreiche Vogelspin-
nen, zwei Schildkröten, elf
Lurche sowie ein Chamäle-
on, ein kleiner Waran und
drei Blauzungenskinks.

Tiere aus der Nähe

Seine Leidenschaft für die
Exoten komme wahrschein-
lich von seiner Faszination
für Dinosaurier, ist Bauer
überzeugt. Als Reptilien-Pä-
dagoge bringt er Kindern die
Tiere näher und zeigt, wie
Schlangen und Spinnen ge-
halten werden. Er nimmt ih-
nen die Scheu, indem er ih-
nen die Tiere aus der Nähe
zeigt.

„Über die Behaarung neh-
men Spinnen Kontakt zu ih-
rer Umgebung auf“, erklärt
Bauer während er vorsichtig
der roten Chile-Vogelspinne
auf seiner Hand über den
Hinterleib streichelt. Man
könne es sicherlich nicht mit
dem Fell eines Hundes ver-

gleichen, aber es sei weich.
Bei seinen Reptilienshows
beim Ferienpass oder auf
Kindergeburtstagen betont
er, dass man viel Verantwor-
tung übernehme, denn bei
guter Pflege könne eine
Schlange leicht 20 Jahre alt
werden. Außerdem dürfe
man die laufenden Kosten
für Strom, Futter und Arzt-
besuche nicht unterschät-
zen.

Mit Blaulicht zum Einsatz

Eigentlich ist Armin Bau-
er Pädagoge auf der Burg Ra-
vensberg in Borgholzhau-
sen. Weil sich aber schnell
rumgesprochen hat, dass er
sich mit Schlangen aus-
kennt, wurde er immer mal
wieder um Rat gefragt. Um
sich als Reptilien-Sachver-
ständiger für die Polizei Ge-
orgsmarienhütte einbringen
zu können, absolvierte er im
April 2004 den Sachkunde-
nachweis und die Gefahr-
tierprüfung. „Alle Halter
sollten so etwas ablegen, wie
einen Hundeführerschein“,
findet Bauer. Auch den Sach-
kundenachweis, der die ge-
werbliche Zurschaustellung
von Wirbeltieren regelt, hat
er absolviert. Im Februar
2010 wurde ihm außerdem
die Haltung von Gift- und
Gefahrentieren erlaubt. Im

Durchschnitt wird er einmal
im Jahr von der Polizei alar-
miert. Zu einem Einsatz ging
es sogar mit Blaulicht, sagt
er.

Damit auch jeder, selbst
ein Einbrecher, weiß, dass
Giftschlangen in seinem
Haus leben, hängt schon an
der Eingangstür zu Bauers
Haus ein Warnschild. Gleich
darüber hängt in Form einer
Skulptur der erste Hinweis
auf die Spinnen. „Die Familie
macht mit“, sagt Bauer. Ohne
ginge es nicht. Vor allem sei-
ne jüngste siebenjährige
Tochter ist fasziniert von den

Schlangen. Das freut den Va-
ter schon ein wenig. Er ist als
Kind einfach durch die Natur
gelaufen und hat in Pfützen
zahlreiche Tiere gefunden
und sie mit nach Hause ge-
nommen. „Damals war das
noch erlaubt“, sagt er. Mitt-
lerweile finde man kaum
noch Lurche. Immer, wenn er
dann doch mal Tiere ent-
deckt, freut er sich beson-
ders. Ein noch im Teutobur-
ger Wald heimischer Lurch
ist der Feuersalamander.
„Für mich ist er das Wappen-
tier des Teutoburger Waldes.“
Allerdings ist der Feuersala-

mander durch einen Pilz ge-
fährdet, ergänzt er.

Wer mit Schlangen – vor al-
lem giftigen – umgeht, setzt
sich der Gefahr aus, gebissen
zu werden. Oft sei das noch
nicht passiert, sagt Bauer. Ein-
mal habe ihn jedoch eine
Schlange in die Nase gebissen,
eine sehr schmerzhafte Ange-
legenheit. Sollte einmal ein
giftiges Exemplar zubeißen,
hat er einen Notfallplan. In
seinem Raum mit den Terrari-
en ist ein Telefon, mit dem er
sofort den entsprechenden
Notruf alarmieren kann. Eine
Liste neben dem Telefon führt

außerdem genau die Sympto-
me für jedes Gift, falls er nicht
mehr bei Bewusstsein ist,
wenn der Arzt eintrifft.

Bauer ist Mitglied im Ver-
ein Serum Depot Berlin/Eu-
rope. Der Verein lagert Ge-
gengifte in verschiedenen
Kliniken, zum Beispiel in
Düsseldorf. Falls er gebissen
würde, gäbe es dort das pas-
sende Serum für ihn. Bislang
waren seine Giftschlangen
aber brav und haben nicht
zugebissen.

Hilteraner hält 56 Schlangen und 16 Spinnentiere

Von Nina Strakeljahn

Der giftige Privatzoo
des Armin Bauer

Die blaue Zunge schnellt
Armin Bauer entgegen.
Im nächsten Moment ist
sie schon wieder im Maul
verschwunden. Vorsichtig
setzt der 48-Jährige den
Blauzungenskink zurück
in sein Terrarium. Es ist
nicht das Einzige, denn er
hat in seinem Haus in Hil-
ter einen kleinen Zoo mit
Exoten.

Schlangenexperte Armin Bauer hat in seinem kleinen Privatzoo in Hilter 56 Schlangen, 16 Spinnentiere und auch einen
Blauzungenskink. Foto: Jörn Martens

Bildergalerie auf
www.noz.de/hilter
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Schwerpunkt: Jugendinteressen

Die Junge Union Dissen/Bad Rothen-
felde wurde wieder aktiviert. Neue Vor-
sitzende ist Ana Carolina Lopes Kich.
Ferner im Vorstand: Judith Hörning,
stellvertretende Vorsitzende und Presse-
referentin, Simon Raube, Schatzmeister,
Nicolas Philipps, Geschäftsführer, sowie
die Beisitzer Jan Lucas Austmeyer, Jana

Flottmann und Theda Pollmann.  Presse-
referentin Judith Hörning: „Die Junge
Union setzt sich mit lokalen Themen
auseinander. Der Schwerpunkt liegt auf
den Interessen der Jugendlichen. Alle
jungen Leute von 15 bis 34 sind herzlich
eingeladen, mitzumachen und die Junge
Union aktiv zu unterstützen.“ Foto: JU


